


Rechtspopulismus als „soziale“ Bewegung?! 

Ob Schneeberg, Freital, Berlin-Hellersdorf, Nauen oder 
Tröglitz: Fast täglich kommt es in Städten und Gemeinden 
Deutschlands zu rassistisch motivierten Protesten gegen 
geflüchtete Menschen. Brandanschläge, Steinwürfe, 
Körperverletzungen und rechte Schmierereien sind keine 
Seltenheit mehr. Politik und Zivilgesellschaft sind mit einer 
rapide ansteigenden Zahl an gewaltbereiten, extrem rech-
ten und rechtspopulistischen Gruppierungen konfrontiert.   

Das antidemokratische Potential der bürgerlichen 
Mitte zeigt sind eindrücklich in Form der „besorgten“ 
Bürger*innen, die offen vor einer drohenden Islamisierung 
warnen, gegen Geflüchtete hetzen oder die europäische 
Asylpolitik verteufeln. Die Pegida-Aufmärsche und deren 
verschiedensten Ableger sowie die aktuellen Wahlergeb-
nisse für die rechtspopulistische AfD sind hier deutliche 
Anzeichen für eine im Entstehen begriffene neue „sozia-
le“ Bewegung von rechts. 

Die so genannte „Flüchtlingsfrage“ ist in diesem Zusam-
menhang lediglich eine Projektionsfläche für Abstiegs-
ängste, rassistische und antisemitische Ressentiments 
und die Furcht vor Wohlstandeinbußen. Doch wer sind 
diese rechten „Wutbürger*innen“? Welche Strategien 
und Ziele verfolgen sie? Und wie können Gewerkschaf-
ten, Vereine, Verbände Initiativen und Bündnisse gegen 
Rechts ihnen politisch entgegentreten?  

Im Rahmen der VI. Vernetzungstagung zur Förderung 
der zivilgesellschaftlichen Bündnis- und Netzwerkarbeit 
wollen wir uns mit dem Rechtspopulismus als „sozia-
le“ Bewegung auseinandersetzen und gemeinsam mit 
Expert*innen aus verschiedenen Regionen Deutschlands 
Erfahrungen austauschen und Handlungsstrategien erör-
tern. Im Vordergrund stehen dabei wie gewohnt Vernet-
zung, Austausch und das gegenseitige Kennenlernen. 

Wir freuen uns, wenn Sie mit dabei sind.

FREITAG, 27.05.2016

16:30 Uhr: Empfang und Eröffnung der Tagung
 
17:00 Uhr: Begrüßung
MATTHIAS RICHTER-STEINKE
(Geschäftsführer DGB-Region Nord-Ost-Niedersachsen)
HARALD KOLBE  
(Leiter des Bildungszentrums HVHS Hustedt e.V.)
PETRA SIMONOWSKY
(Pädagogische Mitarbeiterin Bildungsvereinigung Arbeit 
und Leben Niedersachsen Mitte)
 
17:30 Uhr: Vorstellung der verschiedenen Initiativen und
Organisationen mit regionalem Erfahrungsaustausch
Moderation: MATTHIAS RICHTER-STEINKE und PETRA 
SIMONOWSKY
 
18:00 Uhr: Abendessen 
 
19:00 Uhr: „Rechtspopulismus gestern und heute: Ge-
schichtlicher Kontext eines alten Problems“
Referent: Prof. Dr. FRANK DEPPE (Politikwissenschaftler, 
Marburg)
 
„Aktuelle Erscheinungsformen des Rechtspopulismus“ 
Referent: N.N.
 
Fishbowl-Diskussion zum Thema „Rechtspopulismus als 
`soziale´ Bewegung“
Moderation: KATI ZENK (Geschäftsstellenleiterin, Bil-
dungsvereinigung Arbeit und Leben Wolfsburg) und 
BJÖRN ALLMENDINGER (Studienleiter im Bildungszent-
rum HVHS Hustedt e.V.)
 
21.15 Uhr: Open Space und gegenseitiges Kennenlernen

SAMSTAG, 28.05.2016

8:00 Uhr	: Frühstück 

9:00 Uhr: Vorstellung der weiteren Workshops und Tages-
planung; Moderation: MATTHIAS RICHTER-STEINKE und 
PETRA SIMONOWSKY 

09:30 Uhr: Sprachfähig gegen Rechtspopulismus  
(Workshops zum Umgang mit Rechtspopulismus in  		
unterschiedlichen Bereichen)

WORKSHOP-1:
...im Betrieb
Mit MARK HAARFELD (Referent „Mach meinen Kumpel 
nicht an!“); Moderation: BJÖRN ALLMENDINGER 
 
WORKSHOP-2:
...in Bildungseinrichtungen
Mit PHILIPP KEIKERT (Netzwerk für Demokratie und 
Courage, Marburg); Moderation: STEFAN BORELL DU 
VERNAY (Landesvorsitzender SJD-Die Falken Niedersach-
sen) 
 
WORKSHOP-3:
...am Stammtisch
Mit SIMONE RAFAEL (Amadeu Antonio Stiftung, Berlin); 
Moderation: DIRK GARVELS (Regionssekretär DGB-Regi-
on Nord-Ost-Niedersachsen) und NILS MERTEN (Rosa-
Luxemburg-Stiftung Niedersachsen)
 
WORKSHOP-4: 
...auf der Straße
Mit MARC AMANN (Aktionstrainer und Dipl.-Psycholo-
ge); Moderation: MIRIAM SEEDORF (Rosa-Luxemburg-
Stiftung Niedersachsen)
 
WORKSHOP-5:
…bei öffentlichen Veranstaltungen (von uns / von der 
extremen Rechten) 
Mit REINER EIFLER (Geschäftsführer DGB Region Nie-
dersachsen-Mitte) und HANSI VOLKMANN (Fachsekretär 
DGB Region Süd-Ost-Niedersachsen)

12.15 Uhr: Mittagessen

12.45 Uhr: Präsentation der Ergebnisse im Plenum 	

14:00 Uhr: Diskussion & Feedback  

14.30 Uhr: Abschluss  und Ausklang der Veranstaltung


